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Aufgabe 

Diskutiert in eurer Gruppe das Thema XYZ
Achtet darauf, dass die Diskussion in geordneten Bahnen verlauft, dass ihr beim Thema bleibt und dass alle Gruppenmitglieder zu Wort kommen können Ihr musst am Ende nicht zu einer gemeinsamen Haltung in der Streitfrage kommen, ihr sollt aber innerhalb der Diskussionszeit wichtige Pro- und Kontra-Argumente vortragen, eure jeweiligen Positionen klaren und den anderen plausibel zu machen versuchen und auf Beitrage der anderen angemessen eingehen
Bearbeitungszeit 20 Minuten
Unterrichtliche Voraussetzungen:
Erläuterungen zur Vorbereitung und Durchführung der Diskussion
Der Gruppe, die nach Ermessen des Lehrers oder der Lehrerin aus vier bis sechs Schulerinnen und Schulern zusammengesetzt wird, wird entweder am Tag vor der Diskussion oder - bei weniger komplexen Fragestellungen - im l Teil der Stunde (20 Minuten) ein jugendspezifi​sches Thema genannt, sodass eine inhaltliche Vorbereitung (Sammeln von Pro- und Kontra-Argumenten, Klarung des eigenen Standpunktes) möglich ist
Die Diskussionsthemen können aus dem Deutsch-, Sozialkunde- oder Ethikunterricht stam​men oder an dortige Fachinhalte anknüpfen, die in Unterrichtseinheiten intensiv erarbeitet worden sind Es können auch Themen gegeben werden, die der Erfahrungswelt der Schule​rinnen und Schuler entsprechen Auch hier ist eine grundliche inhaltliche Vorbereitung erfor​derlich, die als Hausaufgabe über längere Zeit (z B Informationsbeschaffung und Lesen von Texten) gegeben wurde Themen können beispielsweise sein pro und kontra Markenklei​dung, Jobben, Computerspiele, Koedukation, Wohngemeinschaft im Alter von 16 Jahren.
Die Form des beobachteten Gruppengesprachs muss im Unterricht geübt werden Die Diskus​sion findet vor der Klasse ohne Diskussionsleiter statt Die Lehrerin oder der Lehrer beob​achtet das Gesprach und greift höchstens dann mit Fragen oder Anregungen ein, wenn entwe​der die Diskussion wegen problematischen Gruppenverhaltens zu scheitern droht oder aber wenn einzelne Schulerinnen oder Schuler gegen Ende der Zeit noch nicht gezeigt haben, was sie erfahrungsgemäß beitragen können Solche Interventionen sollten sehr sparsam gehand​habt werden, die diskutierenden Schulerinnen oder Schuler müssen darauf vorbereitet sein, bei auftretenden Problemen in der Kommunikation zunächst selbst nach Losungen zu suchen
Die Beurteilungskriterien müssen vor dem Einstieg in die Phase der beobachteten Gruppenge​sprache im Unterricht erarbeitet werden
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